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Die Ausſicht auf die Neuwahlen

In England hätte man längſt große Wetten auf die Militär
vorlage abgeſchloſſen Wird ſie angenommen oder abgelehnt
Stehen Neuwahlen bevor Der Reichskanzler hat in der
Debatte der Militärkommiſſion nöch nicht das geringſte

nie gemacht Auch der Vorſchlag des Herrn von
ennigſen der etwa zwei Drittel der Forderungen der

Regierung bewilligt hat noch keine Gnade vor den Augen der
Militärverwaltung gefunden Jn allen offiziöſen Ausführungen
wird der Standpunkt vertreten daß ſich die Regierung unter
keinen Umſtänden mit einer Abſchlagszahlung begnügen könne
Was geſchehen ſolle müſſe gleich geſchehen Man könne auch
nicht ein Jahr warten Bedauerlich iſt es daß falls der
Reichskanzler dieſen Standpunkt theilt er nicht klipp und klar
eine ſolche Erklärung abgiebt die daun allen überflüſſigen
Berathungen ein ſchnelles Ende bereitete Wozu die langen
Sitzungen wenn doch keine Ausſicht auf einen Ausgleich
geboten iſt

Die Entſcheidung ruht nicht bei den Kartellparteien Daß
die konſervative Pärtei wenn es zur Abſtimmung kommt trotz
aller großen Worte gegen die Vorlage dennoch für dieſelbe
ſtimmen werde das hat man wohl von Anfang an allgemein
vorausgeſetzt Die KreuzZeitung hat in hochtrabenden
Artikeln die Oppoſition gegen die Vorlage geführt Sie hat
Hiſtoriker und Memoirenſchreiber und Offiziere aufgeboten
üm den Entwurf zu bekämpfen ſie hat aus militäriſchen wie
aus wirthſchaftlichen und finanziellen Gründen die Verwerfung
des Planes gefordert und jetzt hat Herr von Hammerſtein in
der Militärkommiſſion bereits Kehrt gemacht und ſeine Bereit
willigkeit zur Annahme des Entwurfes erklärt Vielleicht ſagt
ſchließlich auch ein größerer Theil der nationalliberalen
Partei zu der unveränderten Vorlage Ja und Amen viel
leicht thut desgleichen die freikonſervative Partei deren leitendes
Organ die Poſt, eine Zeit lang gleichzeitig in derſelben
Nummer Artikel für und gegen die Vorlage veröffentlichte
Aber die Kartellparteien verfügen im ganzen über etwa
124 Stimmen im Reichstage während die abſolute Mehrheit
199 beträgt Woher ſoll eine ſolche Anzahl Stimmen zur
Unterſtützung der Vorlage kommen um dem Kartell die Mehr
heit zu ſchaffen und woher glaubt man bei den Neuwahlen
60 oder 70 Mandate für die Negierung zu gewinnen

Der Reichskanzler befindet ſich in einer ſchwierigen Lage
Er kann ſich auf keine Partei ſtützen und wenn es um der
Militärfrage willen zu Neuwahlen kommt ſo ſtellt ſich das
ſeltſame Verhältniß heraus daß er eigentlich bei der Oppoſition
mehr Freunde hat als bei den Anhängern der Regierungs

vorlage denn das unterliegt keinem Zweifel daß Graf
Caprivi perſönlich von der freiſinnigen Partei und auch
vom Centrum weit weniger angegriffen wird als aus der
Mitte der nationalliberalen und konſervativen Partei Dort
hört man in e Zwiſchenräumen den Ruf
Fort mit Caprivi ort redet man von neuen Partei
bildungen die theilweiſe auf die Beſeitigung des heutigen
Reichskanzlers hinauslaufen ſollen Die Agrarier haben dem

Grafen Caprivi noch immer nicht die Handelsverträge ver
geſſen Graf LimburgStirum iſt ein Anhänger der Militär
vorlage aber er wird nicht unglücklich ſein wenn der Reichs
kanzler zu Falle kommt Die KreuzZeitung hat ſich bekehrt
aber nur zu Gunſten der Vorlage nicht zu Gunſten des
Reichskanzlers und jene Kreiſe die auf dem konſervativen
Parteitage tonangebend waren ſind alles eher als von Be
geiſterung für den leitenden Stagtsmann erfüllt Dazu
kommt daß an der Spitze aller Oppoſition gegen die Militär
vorlage kein anderer als der Einſiedler von Friedrichsruh ſteht
Nun waren die Septennatswahlen gewiß unerquicklich aber
man kann nicht leugnen daß das damalige Geſchrei von Baracken
Melinit Pikrinfäure die anſcheinende Geſpanntheit der aus
wärtigen Beziehungen und die vergleichsweiſe Gering
fügigkeit der militäriſchen Forderungen die Maſſe der Nation
vielfach im Geiſte der Regierung beeinflußten Aber damals
ſtand an der Spitze des Reiches der ehrwürdige erſte Kaiſer
der auf militäriſchem Gebiete perſönlich die ſchönſten Lorbeeren
gepflückt hatte und an ſeiner Seite der Staatsmann den man
als den Gründer des Reiches anſah und bewunderte Damals
konnte Fürſt Bismarck von nationalen Parteien auf der
einen Seite und von Reichsfeinden auf der andern Seite
reden und wenn dieſe Unterſcheidung ungerechtfertigt war ſo
war ſie doch in weiten Kreiſen wirkſam Heute hat die Re
gierung auf wenig mehr Hilfe zu rechnen als auf ihre ſchrift
ſtellernden Offiziere und ihre Beamten Heute ſind auch
die internationalen n leidlich gut und der Zweifel
an der Richtigkeit der Militärvorlage wird auch im Offizier
corps getheilt z

So liegen die Ausſichten der Neuwahlen Gewiß werden
die extremen Parteien Fortſchritte machen auf Koſten der ge
mäßigten aber die Oppoſiiton im ganzen wird ſchwerlich ver
mindert werden Jm Intereſſe der Reichsregierung könnte da
r auch nur der Wunſch gehegt werden daß ſie ſich bei dem

eſcheide was der heutige Reichstag ihr bewilligt und die Er
langung des Reſtes der Zukunft überläßt Aber wird Graf
Caprivi ein ſolches Zugeſtändniß machen Wir bezweifeln es
denn er iſt ſchon zu weit engagirt und ſchon zu bündige Er
klärungen von höherer Stelle ſind erfolgt um den Rückzugnoch s e u machen Aber auch wenn der dieiche
kanzler ſich auf ein Kompromiß einließe für das irgend eine
Mehrheit zuſammenzubringen wäre ſo Segen immer noch
Streitfragen im Hintergründe die zu ernſten Zerwürfniſſen
führen können Ueber die geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen
Dienſtzeit iſt in der Kommiſſion ſchon verhandelt worden und
der Reichskanzler hat es abgelehnt ſich zu dieſer Aenderung
der Verfaſſung herbeizulaſſen Wir ſind aber überzeugt daß
ohne geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit für
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keinerlei Militärvorlage eine Mehrheit im Reichstage zu ſchaffen
ſei Dann iſt in der ganzen Verhandlung noch gar nicht die
Forderung der Dauer der Bewilligung erwähnt worden Und
doch unterliegt es keinem Zweifel daß der Reichstag auf fünf
Jahre diesmal keine Präſenzziffer bewilligen wird Geht Graf
Caprivi wie wir allerdings annehmen können auf die ein
jährige Bewilligung ein ſo wird dadurch der Widerſtand der
Rechten die Vorlage aufs neue kräftig wachgerufen

So ſehr wir eine Einigung zwiſchen Regierung und Reichs
tag wünſchen ſehen wir doch noch ſehr viele Schwierigkeiten
ſich entgegenſtellen Die Kommiſſion wird in der nächſten
Woche die entſcheidende Abſtimmung m haben
Man darf erwarten daß falls dieſe Abſtimmung den
Wünſchen der Regierung nicht entſpricht die Vertreter der
Militärverwaltung der Theilnahme an der weitern Berathung
ſich enthalten und ſomit die Entſcheidung im Plenum be
ſchleunigt würde

Deutſches Reich
Berlin 20 Januar Den geſtrigen Nachmittag verbrachte

S M der Kaiſer mit Erledigung von Regierungsaugelegenheiten
im Arbeitszimmer Am Abend halb 8 Uhr fand wie ſchon er
wähnt bei den Majeſtäten im Ritterſagle des Königl Schloſſes
eine Defilir Cour ſtatt zu welcher auch ſämmtliche zur Zeit hier
anweſenden Mitglieder der Königl Familie und die bereits hier
eingetroffenen fürſtlichen Gäſte mit ihren Gefolgen erſchienen
waren Während der heutigen Vormittagsſtunden arbeitete der
Kaiſer allein Nachmittags 1 Uhr ertheilte der Monarch dem
Hofbuchhändler Dr Töche Jnhaber der Firma Mittler u Sohn
die nachgeſuchte Audienz Abends findet wie ebenfalls ſchon ge
meldet bei den Majeſtäten im Weißen Saal des Königl Schloſſes
eine größere Ballfeſtlichkeit ſtatt Die Kaiſerin Friedrich
unternahm geſtern nachmittag eine Spazierfahrt An der Cour
bei den Majeſtäten am Abend im Ritterſaale des Königl Schloſſes
nahm dieſelbe nicht theil Prinz Heinrich folgte vorgeſtern
abend einer Einladung des kommandirenden Admirals Vice
Admiral Frhrn v d Goltz zum Diner Geſtern vormittag ſtatteten
der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich bei dem Prinzen und der
Prinzeſſin Aribert von Anhalt einen Beſuch ab und unternahmen
am Nachmittag eine Spazierfahrt nach Charlottenburg

Berlin 20 Jan Einer Drahtmeldung aus Wien zufolge iſt
der Botſchaftsrath Prinz von Ratibor nach Rauden abgereiſt
man bringt ſeine Abreiſe mit einer Verſchlimmerung in dem
Befinden ſeines Vaters des Herzogs von Ratibor in
Verbindung

Berlin 20 Jan Bei der heutigen Fortſetzung der Debatte
über die Börſenſteuer im Reichstage erklärten ſich zuerſt die
Abgg Graf Arnim Reichsp und v Pfetten Centrum im
weſentlichen mit der Vorlage einverſtanden wobei namentlich der
letztere die Uebelſtände im Börſenweſen beleuchtete Abg Funck
freiſ ermahnte dringend in der Kommiſſionsberathung genau
zu unterſuchen ob nicht die vorgeſchlagene Steuererhöhnng für
die Provinzbankiers deren Bedeutung für das kreditbedürftige
Publikum er hervorhob geradezu verderblich werden könnte
Staatsſekretär v Maltzahn ſuchte durch eingehende Berechnung
die Befürchtung zu beſeitigen daß infolge der Steuererhöhung
das Anlagegeſchäft ſich mehr von den Provinzialbankiers abwenden
und den hauptſtädtiſchen Banken zuwenden werde Nachdem noch
zwiſchen den Abg Siemens und Graf Arni meine wiederholte
Auseinanderſetzung über Zuſtände und Schäden an der Börſe
ſtattgefunden hatte wurde die Vorlage der Militärkommiſſion
überwieſen Der Geſetzentwurf wegen Ergänzung des Geſetzes
vom 2 Juni 1869 betreffend die Kautionen der Bundesbeamten
wurde ohne Debatte in erſter und zweiter Leſung angenommen
Morgen 1 Uhr Geſetzentwürfe über Abzahlungsgeſchäfte und
Wucher

Berlin 20 Jan Jn der Steuerkommiſſion des Ab
geordnetenhauſes wurde heute der 8 3 des Kommunal
ſteuer Geſetzes in folgender Faſſung angenommen Ge
werbliche Unternehmungen der Gemeinden ſind
grundſätzlich ſo zu verwalten daß durch die Einnahmen aus den
ſelben mindeſtens die geſammten durch die Unternehmung der
Gemeinde erwachſenden Ausgaben einſchließlich der Verjährung
und der Tilgung des Anlagekapitals aufgebracht werden Eine
Ausnahme iſt zuläſſig ſofern die Unternehmung zugleich einem

lichen Jntereſſe dient welches andernfalls nicht befriedigt
wird

Berlin 20 Jan Jm Abgeordnetenhauſe hat heute die Kom
miſſion zur Vorberathung der Wahlgeſetz Novelle ihre
Arbeiten begonnen Der freiſinnige Abg Dr Langerhans
beantragte auch für die Landtagswahlen das Reichstagswahlrecht
einzuführen Nach der Stellung der freiſinnigen Partei im
Plenum war dieſer Antrag ſelbſtverſtändlich ebenſo wie die Ab
lehnung deſſelben durch die Mehrheit Der Abg Graf natl
beantragte für den Fall der Annahme des Antrags
Langerhans das Reichstagswahlrecht auch auf die Kommunal
wahlen auszudehnen Dieſer Antrag wurde mit den Stimmen
des Centrums der Freiſinnigen der Polen und der National
liberalen angenommen der ſo erweiterte Autrag Langerhans
aber gegen die Stimmen der Freiſinnigen des Centrums und
der Polen abgelehnt

Bukareſter Meldungen zufolge gilt angeſichts der Beſuche
der konſervativen rumäniſchen Miniſter Catargiu und Lahovary
in Berlin und Wien der vertragsmäßige Anſchluß Ru
mäniens an den Dreibund als vollzogene oder wenigſtens
endgiltig beſchloſſene Sache Wir bezweifeln daß ſolche
Verträge wirkli arg en wurden ſo ſehr es bekannt iſt

Intereſſe dies dem Dreibunde zudaß Rumäniens eigenes
weiſt

Die zweite Leſung des Entwurfs eines Reich s Seuchen
geſetzes welches im Reichsamte des Jnnern unter Mit
wirkung von Kommiſſarien der betheiligten Centralſtellen des
Reiches und Preußens ſtattgefunden hat iſt am Mittwoch zum

genommen werden daß anfangs Februar der Bundesrath mit
dem Entwurfe befaßt werden wird Bei der durch die Vor
gänge der letzten Tage wiederum ernſt in Erinnerung ge
brachten Dringlichkeit der Sache liegt es in der Abſicht die
Erledigung der geſetzgeberiſchen Aufgabe jedenfalls noch in der
laufenden Tagung des Reichstages herbeizuführen Dieſem
dürfte daher zu der Fülle ſeiner Aufgaben noch eine neue von
nicht zu unterſchätzender Bedeutung und Schwierigkeit in Aus
ſicht ſtehen

Die Polen haben im Reichstage folgenden Antrag
eingebracht Die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem
Reichstage baldthunlichſt den Entwurf eines Geſetzes betreffend
die Einführung beſonderer Gerichte vorzulegen die nach
Analogie der Gewerbegerichte berufen wären Streitigkeiten
zwiſchen den ländlichen Arbeitern und deren Arbeit
gebern in einer ſchnellen billigen und einfachen Weiſe zu
entſcheiden

Für die Reichstags Erſatzwahl im Wahlkreiſe Lieg
nitz hat Herr Stadtrath Jungfer in Liegnitz die Kandi
datur der freiſinnigen Partei angenommen Darüber ob die
konſervative Partei den Antiſemiten gegenüber einen eigenen
Kandidaten aufſtellen oder ob ſie ihren Parteigenoſſen über
laſſen wird für den Vertheidiger Ahlwardt s zu ſtimmen ver
lautet noch immer nichts

Nach dem neueſten preußiſchen Etat beträgt die Summe
derjenigen Beträge welche in den verſchiedenen preußiſchen
Verwaltungen auf die Fürſorge für Beamten und
Arbeiter in Fällen von Krankheit Unfall Jnvalidität und
Alter unmittelbar verwendet werden rund 19,5 Millionen
Mark 14 Millionen entfallen davon auf die Eiſenbahn
verwaltung 4,8 Millionen auf die Berg Hütten und
Salinenverwaltung 295,000 M auf die Forſtverwaltung
Jm Etat der landwirthſchaftlichen Verwaltung ſind außer den
Beiträgen für Kranken Unfall Jnvaliditäts und Alters
verſicherung noch 12,000 M zu Remunerationen für die Vor
ſitzenden der Schiedsgerichte der land und forſtwirthſchaft
lichen Unfallverſicherung vorgefehen

Leipzig 20 Jan Orig Ber Eine impoſante Proteſt
Verſammlung der Angeſtellten im Gaſtwirths
gewerbe fand heute nachmittag ſtatt Es handelte ſich um
Stellungnahme zu den Beſtrebungen des kleinen Vereins ſozial
demokratiſcher Kellner und Berufsgenoſſen weitere Kreiſe in den
Bann der modernen Arbeiterbewegung zu m ie Ver
ſammlung mit einem Hoch auf Kaiſer und König eröffnet
und mit dem Geſange des deutſchen Liedes geſchloſſen nahm nach
Anhörung zweier Referenten eine Reſolution an nach welcher
ein ſtriktes Zuſammengehen der Prinzipale und Gehilfen als dem
Gewerbe allein dienend befürwortet wird von dem Anſchluſſe
an die Sozialdemokratie ſei nichts zu erhoffen Störungen durch
einzelne Sozialdemokraten wurden im Keime erſtickt

Stuttgart 20 Jan Die Kammer der Abgeordneten
hat ſich heute vertagt bis die Kommiſſionen genügend Material
für die Vollſitzungen werden geſchaffen haben Jn der Sitzung
kam es zu einer perſönlichen Auseinanderſetzung zwiſchen den
Abgeordneten Eſſich Beſigheim und Haußmann Balingen
Der Zwiſchenfall fand ſchließlich durch eine Erklärung des Ab
geordneten Haußmann ſeine Erledigung

Ausland
Niederlande Amſterdam 20 Jan Zahlreiche Schaaren

Arbeitsloſer und Sozialiſten durchzogen auch heute
ſozialiſtiſche Lieder ſingend die Straßen der Stadt Vor
einer Brotfabrik angelangt machten einzelne Gruppen den
Verſuch in dieſelbe einzudringen wurden jedoch durch die
Polizei an dieſem Vorhaben verhindert Zwei Anführer der
Manifeſtanten welche ſich dennoch Eintritt in die Fabrik ver
ſchafft hatten verlangten Brot dieſes Verlangen wurde jedoch
zurückgewieſen Die Manifeſtanten durchzogen hierauf von
neuem die Straßen Gegen 21 Uhr nachmittags kam es
zwiſchen ihnen und 200 Polizei Agenten zu einem Zuſammen
ſtoß wobei mehrere Poliziſten durch Steinwürfe getroffen
wurden Hierauf ging die Polizei mit blanker Waffe vor und
verwundete einige Perſonen Die Menge zerſtreute ſich vorüber
gehend um ſich alsdann abermals in Gruppen zuſfammen
zurotten Mehrere Perſonen wurden verhaftet

Belgien Brüſſel 20 Jan Jn einer Verſammlung
der Rechten wurde über die Anträge der Regierung betr
die Verfaſſungs Reviſion in allen Punkten vollſtändige
Einigung erzielt Morgen wird die Reviſions Kommiſſion
die Anträge der Regierung noch einmal berathen Sollte
daun die Linke jedes Entgegenkommen ablehnen ſo würde die
Regierungsvorlage unverzüglich vor die Kammer gebracht
werden

Frankreich 20 Jan Der Senat nahm mit 125 gegen
11 Stimmen den Geſetzentwurf an wonach die Aufreizungen
der Preſſe zu Mord Raub und Brandſtiftung beſtraft werden
ſollen Hierauf wurde die Berathung des Geſetzentwurfec
betreffend die Beleidigungen gegen fremde Souveräne begonnen
Von Demöle wurde ein Abänderungsantrag eingebracht
wonach Beleidigungen welche ſich gegen den Präſidenten derRepublik richten gleicherweiſe dem Fucht Potigetgerichte zur
Aburtheilung zu derweiſen wären Der Miniſterpräſiden
Ribot erklärte daß es eines beſondern Geſetzes nicht bedürfe
um über die ungqualifizirbaren Angriffe deren Zielprnkt neuer
dings Präſident Carnot ſei nach Gebühr abzunrtheilen Nach
dem hierauf Demgle ſeinen Antrag zurückgezogen Be wurde
der Geſetzentwurf a d ommen ie nächſt
Sitzung wird morgen ſtattfindendie 9 ep uttrtentamier nahm das Budget des Mini

Abſchluſſe gebracht worden Es darf nunmehr als ſicher an ſteriums für öffentliche Arbeiten an und begann mit der Be



rathung des Kultusbudgets Mſgr Hulſt tadelte die HaltungSe egenüber dem Klerus und erklärte de Ein
dehaltung der Bezüge der Geiſtlichkeit ſei eine Verletzung des
Konkordats Der Kultusminiſter erwiderte daranf die
Abſicht der Geiſtlichkeit unnütze n Korer liege
ihm fern er werde jedoch das Geſetz r lusführung bringen
und die Mitglieder des Klerus auf gleichem Fuße wie die
andern Bürger behandeln

Paris 20 Jan Der neu ernannte Botſchafter Spaniens
Caſtillo überreichte heute dem Präſidenten Carnot ſein Be

ne eep J den bei dieſem Anlaſſe ausgetauſchten
nſprachen wurde der Wunſch betont daß die Beziehungen beiderLänder in eigen Jntereſſe eine weitere en che Ent

wickelung nehmen mögen
Paris 20 Jan Die parlamentariſche PanamaKom

miſſion vernahm heute Andrieux Derſelbe erklärte er
könne die 104 in dem Checkbuche Arton s vorkommenden
Namen nicht mittheilen Arton allein beſitze entſcheidende
Beweismittel Rouvier habe im Jahre 1887 100000 Francs
an die Lanterne gezahlt damit den Angriffen derſelben
gegen ihn Rouvier Einhalt gethan werde 80,000 Francs
von dieſer Summe ſeien Rouvier zu dieſem Zwecke vom
Miniſterrathe aus den geheimen Fonds bewilligt worden
Arton ſtehe in Briefwechſel mit den Deputirten Laguerre
und Mermeiß Ob Reinach die mehrfach erwähnte Note
Clemenceau habe übergeben laſſen wiſſe er nicht Die Kom
miſſion wird morgen Clemenceau Laguerre und Mermeix
vernehmen

Aus London wixd telegraphiſch vom 20 d gemeldet Nach
einer Meldung aus Bournemouth iſt Cornelins Herz infolge
des von der franzöſiſchen Regierung geſtellten Auslieferungs
gefuchs in vergangener Mitternacht in dem von ihm bewohnten

unter der Anklage ſich in der Panama Angelegenheit des
truges ſchuldig gemacht zu haben verhaftet worden Herz

war zu krank um das Hotel verlaſſen zu können und blieb des
halb in demſelben bis auf weiteres unter Aufſſicht

Bulgarien Wie der Politiſchen Korreſpondenz aus Sofia
gemeldet wird begiebt ſich Prinz Ferdinand von Bulgarien
zunächſt nach Wien und verweilt dort zwei Tage Sein Reiſe
el iſt München Jm Gefolge des Prinzen werden ſich nurHeiwardentrager und Adjutanten befinden

Serbien Belgrad 20 Jan Es beſtätigt ſich daß eine
Ausſöhnung zwiſchen der Königin Natalie und dem
frühern König Milan ſtattgefunden hat

Oers n rUniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Würzburg 20 Jan Der Profeſſor v Lenhoſſek in

Boſel iſt an die hieſige Univerſität berufen worden um an Stelle
des nach Leipzig gegangenen Profeſſors Fick die Prorektur zu
ädernehmen

Dießen 20 Jan Profeſſor rer hat einen Ruf
ünchen berufenen Pronoch Freiburg als Nachfolger des nach

jeſſors Paul abgelehnt

Halle und Amgegend
Halle 21 Jan

Die geſtrigen Unterſuchungen und Berathungen der medi

ziniſchen Sachverſtändigen in der benachbarten Provinzial
Jrren anſtalt Nietleben unter Leitung des Hrn Geh Rath
BPrei Koch haben bis in den Nachmittag hinein gedauert Die
Herren begaben ſich dann noch nach dem Orte Nietleben und
dem benachbarten Orte Lettin und kehrten nach 4 Uhr hierher
zurück Die Unterſuchungen über die Urſachen der ſo un
erwartet aufgetretenen Cholera Epidemie haben die bis
berige Annahme daß die Urſache in dem benutzten Koch und
Trinkwaſſer zu ſachen ſei zur Gewißheit gemacht und
auf Anordnung des Hrn Geh Rath Koch iſt ſofort die
weitere Verwendung dieſes Waſſers eingeſtellt
werden Die Anſtalt wird von heute an mit Waſſer
aus unſerem ſtädtiſchen Waſſerwerke verſorgt das wie geſtern
mitgetheilt von Herrn Oberbürgermeiſter St aude bereitwilligſt
zur Verfügung geſtelll wurde Das Waſſer wird der Anſtalt
durch die ſtädtiſchen Sprengwagen zugeführt Auf dieſelbe Ur
ache die Verwendung des Waſſers der Anſtalt werden auch mehr
foche Erkrankungen an Brechdurchfall zurückgeführt die in den

Monaten November und Dezember in dem der An
alt benachbarten Landgeſtüt Kreuz vorgekommen ſind
Dieſem Juſtitute fehlte es infolge ſeiner hohen Lage
bei dem allgemeinen Waſſermangel während jener Zeit an Waſſer
weshalb Aushilfe bei der Anſtalt Nietleben geſucht wurde Bei
den Angehörigen des Geſtüts kam der ungünſtige Einfluß des
Waſſers weniger zur Geltung da es ſich hier um geſunde
Perſonen meiſt kräftige Männer handelt Jn der Kranken
kolonle Nietleben war dieſe Widerſtandsfähigkeit nicht vor
benden und es iſt deshalb erklärlich daß der dortige
Seſundheitszuſtand ſchon ſeit längerer Zeit kein günſtiger
weſen iſt Herr Geh Rath Koch wird noch mehrere
Tae gegebenenfalls ſo lange hier verbleiben bis mit Sicherheit
aeemen werden kann daß die Seuche auf die Anſtalt
Merten lokaliſirt bleibt Zur Erreichung dieſes Zweckes er
achte u Seh Ralh Koch noch ſchärfere Quarantäne
maßregeln für erforderlich und es iſt darauf ſofort ent
vrechende Weſſng ergangen Jm Laufe des geſtrigen Tages
waren weitere F ſchwere Erkrankungen eingetreten ſodaß ſich die
Zahl der erhebliche Erkrankungen auf über 40 erhöhte von denen
18 mit Tod endeten Ueber die während der verfloſſenen Nacht
eingetretenen Veränderungen konnten wir für das Morgenblatt
aus der Anſtalt keine Auskunft erlangen Die erſten Anfänge
der Krankheit liegen anſcheinend weſentlich weiter zurück über
die Entwickelung während der erſten Tage dieſer Woche
legt folgende Darſtellung von zuſtändiger Seite vor
Die erſte Erkrankung in der jetzt 725 Geiſteskranke be
herbergenden Anſtalt erfolgte am Sonnabend den 14 d Ein
geiſteskranker Jnſaſſe erkrankte und ſtarb an dieſem Tage unter
choleraähnlichen Erſcheinungen und gelangte am Sonntag zur
Sektion Die bakteriologiſche Unterſuchung welche darauf im
Hygieniſchen Jnftitut der Univerſität Halle von Herrn Profeſſor
Dr Renk ausgeführt wurde ergab keinerlei Anhaltspunkte
für die Annahme von aſiatiſcher Cholera Am Montag
kamen bereits drei Todesfälle zur Sektion am Dienstag
wieder drei am Mittwoch ſechs und am Donnerstag
drei Jn allen dieſen Fällen wurde im Hygieniſchen Jnſtitute
der Koch ſche Kommabacillus im Darminhalte der Verſtorbenen
nachgewieſen und am Mittwoch abend mit Sicherheit die
Diagnole guf aſiatiſche Cholera geſtellt Die Zahl der
Cholera Erkrankungen iſt etwa doppelt ſo groß als die
der Berſlorbenen ein Verhältniß wie dies auch bei

burg zugehöriger Hof mit 345 Einwohnern der aber nur von

angerufen hatte beſtätigte dieſes Urtheil unter Auferlegung

andern bisherigen Epidemien beobachtet worden iſt
Nach der Rückkehr nach Stadt Hamburg arbeitete Herr Geh
Rath Koch lange Zeit auf ſeinem Zimmer und erſtattete tele
graphiſch mehrfache Berichte auch an den Kaiſer Der Herr
Ober präſident der Provinz holte mehrfach auf telephoniſchem

Wege Nachrichten ein Dem Kaiſerlichen Geſundheits
amt lagen bis geſtern mittag genauere Nachrichten noch
nicht vor
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer hat durch Erlaß vom 15 Januar die neuen

Satzungen für die Berliner Kunſtausſtellun gen
enehmigt Jn nächſter Zeit werden daher ſechs Mitgliederr akademiſchen Kunſtgenoſſenſchaft und ſechs Mitglieder des

Vereins Berliner Künſtler alle zwölf durch die betr Körper
3 gewählt zugleich mit drei düſſeldorfer Künſtlern als

usſtellungskommiſſion zuſammentreten
Einen werthvollen Beitrag zur Entſcheidung der Cholerag

ſtreitfrage zwiſchen Pettenkofer und Koch liefert ein
Vortrag des Phyſikus Dr J J Reincke in Hamburg der in
der Deutſchen Mediz Wochenſchr veröffentlicht iſt Dr Reincke
der erſt ſeit dem 8 September v J ſein Amt bekleidet hat das
reiche ſtatiſtiſche Material der hamburger Epidemie jetzt geſichtet
und die Ergebniſſe ſeiner exakten z haben die
Pettenkofer ſchen Vermuthungen nicht beſtätigt vielmehr Koch s
Trinkwaſſeribeorien eine neue Stütze gegeben Nach Dr Reincke s
Ermittelungen iſt die erſte Erkrankung in der Nacht vom 14 zum
15 Auguſt bei einem Arbeiter vorgekommen der auf dem kleinen
Grasbrook beſchäftigt war In dieſer Gegend des Hafens ent
ſtanden auch noch die nächſten Erkrankungen aber ſchon drei
Tage ſpäter waren ſie in einzelnen Fällen über die ganze Stadt
verſchleppt Die exploſionsartige Ausbreitung der Krankheit von
dem kleinen urſprünglichen Herde läßt ſich gar nicht anders er
klären als durch die Verbreitung durch die Waſſerleitung Den
ſichern Beweis für die Richtigkeit dieſer Annahme bietet die Be
ſchränkung der Epidemie auf das Gebiet der hamburger Waſſer
verſorgung Jetzt hat jede einzelne Erkrankung auf der Grenze

von r und Altong verzeichnet werden können und da hat
ſich bei all dieſen Erkrankungen übereinſtimmend das hamburger
Leitungswaſſer als ſchuldig erwieſen Da liegt zum Bei
ſpiel am ſog Schulterblatt an der altonger Grenze ein Ham

Altona aus zugängig iſt und der aus dieſem Grunde als Unikum
in Hamburg mit Altonaer Filter Waſſer verſorgt iſt Dieſer
i önrger Platz iſt vollkommen ſeuchenfrei geblieben Ferner
ſt die J mit Brunnenwaſſer verſorgte Kaſerne in der
zur Zeit der Epidemie 540 Mann lagen völlig frei geblieben
während im 3 Bataillon des 85 Regiments das in Bürger
uartieren lag in wenigen Tagen 17 Erkrankungen vorkamen
n all den Anſtalten Stiften u dgl die nur Brunnenwaſſer

benutzt haben iſt kein einziger Erkrankungsfall vorgekommen
ehr viele haben ſich dagegen in ähnlichen abgeſchloſſenen An
talten zugetragen die mit ungekochtem Leitungswaſſer verſorgt
wurden Die Geſammtheit all dieſer Beobachtungen läßt kaum
noch einen Zweifel an dem Verbreitungsweg der Epidemie als
möglich beſtehen Uebrigens wird jetzt die Cholera Epidemie in
der Jrrenanſtalt zu Nietleben bei Halle eine günſtige Gelegen
heit zum Studium der Entſtehung lokaler Choleraherde bilden
Jn einer ſo abgeſchloſſenen Anſtalt wird es nicht allzu ſchwer
ſein irgendwelche Beziehungen zu einem Choleraorte ſei es durch
Perſonen oder Sachen feſtzuſtellen Die neueſte Cholera
Epidemle lehrt zudem die intereſſante Thatſache daß der Komma
bacillus bei 25 Grad Kälte ſich noch ſehr wohl befindet zu
wachſen gedeihen und ſich zu vermehren vermag

Dem Direktor des aſtrophyſikaliſchen Obſervatoriums zu
Potsdam Geh Regierungsrath Prof Dr H C Vogel iſt von
der Royal Aſtronomical Society zu London in Aner
kennung ſeiner Verdienſte um die Aſtrophyſik re durch
die Förderung der Spektroſkopie die goldene Medaille der
genannten Geſellſchaft für dieſes Jahr verliehen worden

Der Verein deutſcher Jngenienre hat einen Preis
von 5000 M ausgeſetzt für die beſte kritiſche Darſtellung der
Entwickelung des Dampfmaſchinenbaues während der
letzten 50 Jahre in den hauptſächlichſten Jnduſtrieſtaaten
Die Einſendungen haben in deutſcher Sprache an die Geſchäfts
ſtelle des Vereins deutſcher Jngenieure in Berlin bis zum
31 gar 1895 zu erfolgen die auch nähere Auskunft ertheilen
wird

Gerichtsverhandlungen
Zeitz 20 Jan Orig Ber Vom hieſigen Schöffen

ge richte war der verantwortliche Redacteur für die Lokal
Korreſpondenzen im ſozialdemokratiſchen Volksboten,
Henſchel wegen Beleidigung zu 50 M Geldſtrafe verurtheilt
worden Die Klage hatte der Stadtverordnete Jakobi in
Weißenfels erhoben wegen eines Artikels der zur Zeit der
Vorbereitungen zum Bundesſchießen in Weißenfels erſchienen
war Der die Spitzmarke Der Ehrenbecher tragende Artikel
beſchäftigte ſich mit den Verhandlungen des weißenfelſer Stadt
verordnetenkollegiums über die zu ſtiftende Ehrengabe Der
Volksbote ſchrieb darüber Herr Stadtvater Jakobi hatte

die Ehre, 1000 M zu obigem Zwecke zu beantragen indeß ſein
Kollege Mundt die Ehre billiger taxirte er wollte es bei
500 M bewenden laſſen Durch die vom Angeklagten eingelegte
Berufung an das Landgericht Naumburg erzielte er Frei
ſprechung Dieſelbe wurde damit begründet daß der Einſender
die Abſicht zu beleidigen jedenfalls gehabt habe dieſe Abſicht ſei
aber in ſo ungeſchickter Weiſe ausgeführt worden daß in dem
Artikel eine objektive Beleidigung nicht gefunden werden könne

Leipzig 20 Jan Orig Ber Der Redacteur Gaſch
vom Korreſp für Deutſchlands Buchdrucker war
von 3 Chemnitzer Kollegen verklagt worden weil in einem von
Chemnitz aus an den Korr gelangten Artikel die Nicht
ſtreiken den als Kulis und Worthrecher bezeichnet worden
waren Das Schöffen gericht hatte auf 150 M Geldſtrafe
gegen Gaſch erkannt und die Berufungsinſtanz welche der letztere

der Koſten an den Berufungskläger

Probinuzial Nachrichten
Magdeburg 19 Jan Orig Mitth Jn einer Verſammlung des Bürgervereins hielt Hr Stadtv Raßmus einen

Vortrag über die ſtädtiſchen Waſſerverhältniſſe
Ausgehend von der Thatſache daß ſchon im Alterthume die

Städte ihre Waſſerleitungen beſaßen römiſche
quädukte wies Redner darauf hin wie durch das rapide An

wachſen der Städte der alleinige Bezug von a un
möglich geworden ſei und die Großſtädte deshal Flußläufe

r Benutzung heranziehen mußten Seit Hunderten von Jahren
gat man ſich in Magdeburg des Elbwaſſers bedient Die erſte

aſſerleitung beſtand ſchon vor der Zerſtörung Magdeburgs
1694 legte der Rath der Stadt dem Bürgerausſchuß das Projekt

neuen Waſſerlunſt vor Vor der Zerſtörung gab es hier
500 nach der Zerſtörung 157 Bierbrauereien die dieſes Waſſer
benutzten Jm Jahre 1859 wurde eine Anlage na
werder verlegt die Anlagekoſten betrugen 12 Millionen
rer wurden a 10 11,000 cbhw 1877 erfolgte ein
i Millionen M erfordernder Umban mit 25,000 ebm tfäglicher
örderung d des günſtigen Urtheils das Profeſſor
eichardt Jena über unſer Leitungswaſſer damals fällte ver

nachlä e man die öffentlichen Brünnen was ſich jetzt bitter
rächt i Verunreinigung des Elbwaſſerseine unerhörte Nach einem Hinweiſe auf die Verpflichtungen

bei der Konzeſſionsertheilung die Aſchersleber Kaliwerke

dem Woilfs h

burger Magiſtrats hin eingehen mußten bekonte Nedner wie
ſeit dieſer Zeit tein Spatenſtich zur Herſtellung des betr Langen
kanals erfolgt ſei Bis 1 Januar 1880 ſollte dieſe Leitung her

ſein nach 13 Jahren ſei noch nichts geſchehen Iſt die
tadt gezwungen worden Rieſelfelder anzulegen deren Erfolge

hinter den Erwartungen zurückbleiben dürften ſo ſeien wohlauch die Verunreiniger des Elbwaſſers zur Beſeitigung dieſerUebelſtände anzuhalten Schon in frühern Jahren u einmal
worden über die ſchlechte Beſchaffenheit des

s ſo hieſige Brauerei in eineman den Magiſtrat gerichteten Schreiben vom Jahre 1883
über den hohen Chlorgehalt der die Gährung verhindere
Man hoffte immer daß die Aunuſſichtsbehörde dafür Sorge
tragen würde daß auch oberhalb das Elbwoſſer nicht verunreinigt werden dürfe aber die Hoffnungen

blieben unerfüllt Die vom Reichsgeſundheitsamte zuletzt vor
enommenen beiden Unterſuchungen unſeres Elbwaſfers ergaben
as erſte mal Juni 1889 in 100 Litern 65 Gramm Rückſtandund 18 Gramm Eblor während bei der zweiten Probe der Chlor

ehalt war Dies dürfte aber auf den verſchiedenen

Klagen geführt
Elbwaſſers ſo klagt eine

aſſerſtand zurückzuführen ſein Jm Aug und Nov 1891 er
gaben ſich 26,8 Chlor Am 12 d betrug der Rückſtand 328 Kalk
27,70 Magneſia 7,20 Chlorgehalt 159 organiſche Stoffe 12,90
Nach weiterem Eingehen auf das Bedenkliche mancher Brunnen
wäſſer auf die durch die Waſſerkalamität bedingten Schäden für
die hieſige Jnduſtrie und auf den hohen h der
hier 11 Proz betrage wies Redner auf den Mansfelder
Schlüſſelſtollen hin durch den 752 cbm Abwäſſer pro Mi
nute täglich 300,000 Centner Salz auf ſolche Weiſe in die Elbe
geführt würden Zu vorläuſiger Abhilfe gegenüber dieſer Waſſer
kalamität läßt der Magiſtrat ſämmtliche öffentlichen
Brunnen nach gründlicher Reinigung in Benutzung nehmen
und neue Brunnen in äußern Stadttheilen namentlich an
legen Nach einer abfälligen Kritik über die geplant geweſene
Waſſerwerksanlage auf dem Rothen Horn und über die bezüglichen
mangelhaften Unkerſuchungen betont Redner daß nach der Anſicht eines hieſigen Rechtsanwaltes der Stadt vielleicht doch mit

Erfolg ein direktes Klagerecht zuſtehe und daß Behr
verſuche mit aller Veſchlennigung vorzunehmen ſern Hr Prof
Schreiber gab Mittheilungen über den Salzgehalt des Waſſers
Am 8 d enthlelt es bei 0,95 Pegelſtand 189 Chlor und 364 Ab
dampfrückſtand auf 100 Liter ſpäter ging es zurück auf 156 Chlor
und 288 Rückſtand Am 13 15 d enthielt es nur noch 124 und
am 17 d nur 94,4 nd Dieſe Verminderung des Chlor
gehaltes iſt noch zu erklären Eigenthümlich erſcheine es daß
während der Feiertage der Chlorgehalt auf 39 und die Rückſlände
auf 88 ſanken Nach den gründlichen Unterſuchungen Knoll s be
trägt im Verhältniß zur Beſchaffenheit des Waſſers in den
Jahren 1857 59 der Rückſtand jetzt das zehnfache gegen
früher Hr Stadtrath Oehler iſt entgegen der Anſicht des Vor
redners nicht mehr für geduldiges Harren ſondern
für energiſches Vorgehen, ohne daß man die
Schwierigkeiten aus dem Auge laſſen dürfe die
uns ſchon infolge der Macht der Bergbau und
Kali Jnduſtrie entgegenſtehen Wenn nach Hru
Prof Schreiber s Beobachtung der Chlorgehalt
während der Feiertage gefallen ſei ſo beweiſe
dies eigentlich daß nicht die Mansfelder Gewerk
ſchaft allein das Waſſer verſchlechtere denn die
ſelbe ruhe mit ihrem Betriebe auch nicht während
der Feſttage demnach müßten es die Kaliwerke
ein die den hohen Chlorgehalt der Elbe zuführen

Nachdem Redner den Paragraphen des Allgem Landrechtes der
jedermann das Recht giebt Waſſer aus öffentlichen Strömen zu
ſchöpfen, ſowie die Kabinetsordre von 1816 die eine erhebliche
Verunreinigung der Flüſſe inhibirt wiſſen will angezogen er
klärte er zum Schluß daß die Beſchreitung des Prozeß
we ges inſofern problematiſch ſei als die übrigen Behörden dann
erſt die Entſcheidung des Gerichtes abwarten würden und das
könne Jahre dauern Beſſer ſei es ſchon bei der Landes
polizeibehörde einzuſchreiten und zwar ſofort und
durch Schaffung neuer Brunnen dem Uebel vorkänfig wenig
ſtens einigermaßen zu ſteuern

Mühlhanſen 20 Jan Orig Mitth Zum Ehrendienſt
für den König von Dänemark der zu den bevorſtehenden
Vermählungsfeierlichkeiten nach Berlin konmimt wird außer dem
General der Jnfanterie Frhr v Meerſcheidt Hülleſſem
und dem Major und Flügeladjutant v Moltke auch der
Commandeur des hier garniſonirenden Thüringiſchen Ulanen
regiments Nr 6 Major v Schmidt kommandirt werden da
der König Chef des Regiments iſt Von morgen ab fällt
in den hieſigen Volksſchulen I und III der Unterricht in
den unterſten Klaſſen Erſtes Schuljahr des Vormittags

der ſtrengen Kälte wegen aus In den fünften Klaſſen
beginnt derſelbe um 9 Uhr

Eisleben 20 Jan Der Stillſtand des Salzigen
Sees hat dem Eisl Tagebl zufolge auch in der Woche vom
11 bis 18 Jan faſt vollſtändig angehalten Nur am 13 ſank
der Spiegel des Gewäſſers um 3 mm Enutſprechend dieſem Zu
ſtande waren die Verhältniſſe auf den Schächten der obern
Reviere Die Waſſerhaltungsmaſchinen konnten die langſame
aber beſtändige Abnahme des Niveans durch unabläſſige mit
Vollkraft betriebene Arbeit erzielen ſo daß jetzt auf Otto III die
Schachtwaſſer bereits unter der Ottoſchächter Sohle ſtehen
Jedenfalls ſind wieder bedeutende nahezu undurchläſſige Ver
ſetzungen in den Verbindungskanalen vorhanden

Erfurt 20 Jan Das Königliche Eiſenbahn Betriebs
amt giebt bekannt Zug 2 iſt in der Nacht zum 20 Jannar am
Bahnſteig im Bahnhof Vieſelbach mit dem drittletzten und
vorletzten Wagen entgleiſt S AbendAusg vom Freitag Die
Red Der Zug wurde bei Stat 101,8 zum Stehen gebracht
und der Vordertheil deſſelben wurde nach Umſteigen der Fahr
gäſte ſofort nach Erfurt werkergefahren Zunächſt waren beide
Gleiſe geſperrt doch ſind dieſelben ſeit 9 Uhr vormittags wieder
fahrdar Die Urſache der Entgleiſung muß in einem Wagen
defekt geſucht werden da das Gleis an der r in
Ordnung gefunden wurde Verletzungen von Perſonen ſind bei
dem Unfall nicht vorgekommen

Erfurt 20 Jan Orig Mitth Ueber den Eiſenbahn
unfall bei Neudietendorf erfahren wir noch daß eine
Schuld an dem Unfalle eigentlich niemand zur Laſt gelegt werden
kann Das Unglück iſt lediglich der herrſchenden Kälte zuzuſchreiben
Wie man uns mittheilt war die hochgehängte Signal
Laterne erloſchen Während ein Beamter ſie herunterließ
um ſie wieder anzuzünden brauſte der Eilgüterzug deſſen
Maſchinenführer alſo ein Haltſignal nicht ſehen konnte heran
und im Handumdrehen war der Zuſammenſtoß geſchehen
Das Gleis iſt ſeit Donnerstag abend wieder frei
Thale 20 Jan Orig Mitth Jn einem Nebengebäude der

hieſigen Blöden Anſtalt Kreuzhilfe kam geſtern gegen
Abend Feuer aus das aber da es bald bemerkt wurde auf
ſeinen Herd beſchränkt werden konnte Beil der herrſchenden
Kälte hatte man Mühe die Schläuche und Spritzen nicht ein
frieren zu laſſen

Saalfeld 20 Jan Jn unſern ſtädtiſchen Schulen fehlten
in den letzten Tagen je 220 230 Kinder wegen Krank

eit die Mehrzahl iſt an den Maſern erkrankt vereinzelt
ireten Diphtheritis und Scharlach auf

der Umverſität herrſcht eine ſtarke Verſtimmung über die That
ſache daß zur Feier der Wiederaufrichtung des Reiches
die Studentenſchaft ſich nicht hatte auf einen Kommers einigen

Die Leipziger äußere Miſſion für Jndien erhielt imletzten Jahre döho M aus Arnſtadt i Th an weitern Zuwena

dungen aus Sachſen 5000 M und ein Gut bei Oſchatz im Werte
gegenüber der Landespolizeibehörde auf Einſpruch des magde von ca 265,000 M

t

Leipzig 20 Jan Orig Mitth Junerhalb des Lehrkörpers

können Der Rektor beſuchte keines der veranſtalteten Feſte
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Vermiſchtes
Schloßbraud Jm de lchioſft n Detmold brach amFreitag Kroßfener aus Daſſelbe en tand im Arbeitszimmer der

ürſtin Der Brand iſt abends gelöſcht worden Vier Zimmer
ind ausgebrannt herichtet en Tel

froſt und Schnee Aus Thorn berichtet ein Telegrammw geſtern Auf allen Strecken der Oſt b ahn verurſachen Rad

reifen und Schienenbrüche infolge der Kälte fortgeſetzt 4
verſpätungen ſo daß es nicht immer möglich iſt die Anſchlüſſe
aufrecht zu erhalten Wie aus Breslau berichtet wird iſt
die Eiſenbahnſtrecke Jägerndorf Leobſchütz infolge von
Schneeverwehungen wiederum geſperrt Aus Kopenhagen
meldet der Telegraph daß geſtern Eismaſſen und Nebel die Ueber

r von Nyborg verhinderten Gegen 5 Uhr nachmittags wurde
eshalb der Verſuch gemacht von Halskow aus mit 5 Eisbooten

die Ueberfahrt zu bewerkſtelligen Wie aus Potsdam be
richtet wird erfroren geſtern vier Handwerksburſchen welche in
einer Scheune bei Werder übernachteten Wie wir ſchon mit
theilten wurde vor einigen Tagen bei Königgrätz auf freiem
Felde in der Ortſchaft Jeſſenitz eine Zige unerfamilie von
ſechzehn Perſonen erfroren aufgefunden Das Lagerfeuer das
die Zigeuner zum Schutze gegen die furchtbare Kälte angezündet
atten war erloſchen rings um die erkaltete Feuerſtätte lagen
tarr ünd kalt die Leichen der ſechzehn Unglücklichen Wie ſie
von dem tödtlichen Schlafe in der eiſigen Nacht übermannt
waren ſo wurden ſies morgens aufgefunden Die Armen
hatten in Jeſſenitz vergebens Unterkunft geſucht man traut den
Zigeunern ja nicht und ſo hatte ſich jeder geſcheut die gefährliche
Geſellſchaft innerhalb ſeines Beſitzthums aufzunehmen Daran
dachte keiner daß er mit der Verweigerung der Bitte um ein
Obdach welche die Zigeuner von Thür zu Thür bettelnd vor
brachten ſechzehn Menſchenleben dem Tode in die Arme triebe

Nach Meldungen aus Budapeſt ſind die Verkehrsſtörungen
auf den verſchiedenen ungariſchen Bahnlinien ſo weit behoben
daß für heute der Wiederaufnahme des Verkehrs überall ent
gegengeſehen wird

Der Diplomfälſcher Ganting Der frühere Privatdozent
der Muſik an der Univerſität Bern Pr Ganting welcher
nach Entwendung des berner Univerſitätsſiegels von London aus
falſche Doktordipiome verkauft hatte iſt jetzt von England an die
Schweiz ausgeliefert und im Unterſuchungsgefängniß zu Bern
untergebracht worden Ganting wird des Diebſtahls ſowie der
Fälſchung öffentlicher Urkunden beſchuldigt

Eiſenbahnnnglück Aus Petersburg wird über das vor
einigen Tagen telegraphiſch kurz gemeldete Eiſenbahnunglück auf
der Samara Slatonſt Eiſenbahn noch mitgetheilt daß am
12 Januar gegen 11 Uhr nachts in einem Zuge mit 200 Rekruten
die Offiziersabtheilung des Arreſtanten Wagens in Brand ge
rieth Der Obercondücteur Pachomow der ſich in der Offiziers
abtheilung befunden hatte dort eine Signalhandlaterne zurück
elaſſen und ſich zur Kontrollirung des Zuges begeben BeiKner Rückkehr nach dem Abtheil fand er den Fußboden in

Brand gerathen verſuchte den Brand z löſchen und da ihm dies
nicht gelang ſprang er hinaus und rief den Rekruten das Wort
Feuer zu Es wurde A das Signal zum Halten gegeben

und es gelang dem Maſchiniſten auf 20 bis 30 Faden Entfernung
den Zug zum Stehen zu bringen Der Zug wurde ſofort
auf zwei Stellen auseinander gekoppelt der in Brand ge
rathene Waggon iſolirt und es gelang der Mehrzahl
der Rekruten hinauszuſpringen während die Minderzahl
welche ſich mit ihren Querſäcken im Korridor zuſammengedrängt
hatte die Ausgangsthür verrammelt hielt Mit den von der
Lokomotive entnommenen Brechſtangen und Beilen gelang es
dem Bahnperſonal und den übrigen Rekruten die Thür theil
weiſe zu erbrechen und drei Mann hinauszuziehen die übrigen
aber konnte man unmöglich retten ſo lange die Thür nicht voll
ſtändig herausgebrochen war da einer der Rekruten mit ſeinem
Sacke den Ausgang im Korridor verſtopft hielt Von den im
Wagen befindlichen 40 Rekruten verbrannten und erſtickten
im Rauche acht Mann während ſieben Mann Brandwunden
erhielten von den letztern ſtarb einer während die übrigen ſechs
nach dem Ufaſchen Eiſenbahn Hoſpital geſchafft wurden Ueber
ein neues Eiſenbahnunglück in Rußland berichtet ein Tele
gramm der Voſſ Ztg folgendes Bei Station Botſchanowka
der Nikolaibahn erfolgte ein Zuſammenſtoß eines Güterzuges
mit einem Perſonenzuge Zwölf beladene Wagens des Güter
zuges und die Lokomotive wie vier Wagens des Perſonenzuges
wurden zertrümmert Mehrere Reiſende und Bahnbeamte erlitten
ſchwere Verletzungen

Fernſprech Nachrichten
Berlin 21 Jan vorm 73/ Uhr

Berlin Die Traunng der Prinzeſſin Margarethe
und des Prinzen Friedrich Karl von Heſſen wird am
26 43 Uhr nachmittags in der Kapelle des kgl Schloſſes
Generalſuperintendeit D Dryander vollziehen der das
Prinzenpaar mit den Hof und Domgeiſtlichen in der Kapelle
empfängt

Berlin Wie die Voſſ Ztg erfährt wird das Herren
haus in dieſem Monate keine Plenarſitzung mehr halten und
zu einer ſolchen überhaupt nicht ſchreiten bevor der Etat vom
Abgeordnetenhanſe überwieſen iſt

Berlin Der Nat Ztg zufolge überſteigt die Zahl der
Anmeldungen für die Berliner Jnduſtrie Ausſtellung
im Jahre 1896 jetzt ſchon diejenige der Ausſtellung im
Jahre 1879 Die Nat Ztg hört daß eine eingehende Dar
ſtellung dieſes Erfolges für die Oeffentlichkeit vorbereitet und
vorausſichtlich in den nächſten Tagen zur Verſendung kommen
wird Jedenfalls erhelle daraus daß Berlin in 1896 eine
große Ausſtellung haben wird
Berlin Jm Auguſta Hoſpital fand geſtern nachmittag

ein Dachſtuhlbrand ſtatt Das Feuer drang in den
darunter liegenden Saal Die dort liegenden Kranken wurden
ſchleunigſt dislocirt Das Feuer wurde bald gelöſcht

Letzte Telegramme
Poſen 25 Jan Nach einer Meldung des Nurher Ppoz

nanski erließ der KreisſchulInſpettor Kieſel in Znin eine
ähnliche Verfügung über den polniſchen Privat Unter
richt wie Schulinſpektor Schwalbe

Amſterdam 21 Jan Geſtern abend wurden an mehrern
Stellen der Stadt Anſammlungen von Arbeitsloſen und
Sozialiſten durch die Polizei welche in den Straßen patrouillirte
mit der blauken Waffe auseinandergetrieben einige Perſonen
wurden verhaftet zu ernſten Zwiſchenfällen kam es jedo
i Das Komitee der Arbeitsloſen hat durch kleine ZettnichtLe daſette vertheilen ließ die Arbeitsloſen aufgefordert

morgen früh zu verſammeln ſodann die Hauptſtraßen zu
ziehen und vor den Häuſern der Wohlhabenden Geld und

Brod zu verlangen

Roun 21 Jan Die Opinione beſtätigt daß in der An
elegenheit der Banca Romanga wohrſcheinlich neue Vern en erfolgen werden Die Gerüchte über eine angebliche

iniſterkriſis namentlich über die bevorſtehende Demiſſion
des Stgatsminiſters Grimaldi werden von der Tribuna
als unbegründet bezeichnet Das Blatt iſt ferner zu der Er

klärung ermächtigt kein Mitglied des Kabinets habe jemals
mittelbare oder unmittelbare Beziehungen zu der Banea Ro
mana oder andern EmiſſionsJnſtituten gehabt Die Agencia
Stefani wird ſeitens Crispi s ermächtigt die Meldung der
Jtalie, Crispi habe ſeiner Zeit im Namen des Miniſter

rathes dem Gouverneur Tangolanjo geſtattet die Grenzendes Notenumlaufs der Banca Romana zu überſchreiten hir

völlig unbegründet zu erklären

Reval 20 Jan Der hieſige Hafen iſt für die Schiffahrt
wieder offen

Meteorologiſche Station zu Halle

220 un o U ab Jan U
Barcmeter Millimeſer 754 8 751 ,3Thermometer Celſinus 4,6 0Rel Feuchtigleit 95 87Wind SW 4Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchland

Die herrſchende füdweſtliche Luftſtrömung deutet darauf hin
daß der hohe Luftdruck von der ſüdlichen franzöſiſchen Weſtküſte
in der Gegend der Alpen oſtwärts fortgeſchritten iſt und darum
für unſere Gegenden das eingetretene mildere wolkige Wetter
z Theil mit leichtern Niederſchlägen Schnee oder Schneeregen
verbunden noch anhalten wird

Handels und Vorkehrs Nachrichten

Berliner Börse 20 Jan Wochenbericht der Saale Ztg
Bei gänzlicher Theilnahmlosigkeit der Privatkreise verlief unsere
Fondsbörse während der abgelaufenen Berichtswoche in
schwankender Haltung Zu den unerfreulichen Ereignissen
zählten in erster Linie die in der Irxrenanstalt Nietleben bei
Halle eingetretenen COholerafälle sodann die Reichstagsverhand
lungen über die Erhöhung der Börsensteuer die politischen
Wirrnisse in Frankreich welche den Sturz Carnot s in den
Bereich der Möglichkeit gebracht haben sowie die Verringerung
der Aussichten auf das Zustande kommen der westfälieschen
Zechenvereinigung Anregend wirkten dagegen die Meldungen
über die Fortschritte welche die deutsch russischen Zollverhand
lungen gemacht haben sollen sodann die Beendigung des west
fälischen Grubenarbeiterstreiks und die zunehmende PFlüssigkeit
des Geldstandes welche am Dienstag zur Ermässigung des offi
ziellen Wechselzinsfusses von 4 auf 3 Proz geführt hat Die
angenehme Gestaltung der Geldverbältnisse welche in dem
jüngsten Wochenausweise der Reichsbank durch eine Steigerung
der steuerfreien Notenrescrve um 67,306,000 M ihren deutlichen
Ausdruck erlangte hat auch dazu geführt dass der Privat
diskont auf 15 Proz zurückgegangen ist und dass die Reichs
bank ihre Rate für freihändige Wechselankäufe auf 2 Proz
herabgesetzt hat Die leitenden Finanzkräfte welche angesichts
der binnen kurzem in Angriff zu nehmenden österreichisch unga
rischen Valuta Operationen ein gewichtiges Interesse daran haben
die Börse in freundlicher Stimmung zu erbalten benutzten die
Leichrigkeit des Geldmarktes nach jener Richtung hin soweit
ihnen dieses möglich war Sie erzielten damit auch ein Zzeit
weiliges Zurückweichen der Leerverkäufer deren Deckungskäufen
die Aufrechterhaltung bezw die stellenweise Erhöhung des vor
wöchigen Preisstandes im wesentlichen zuzuschreiben ist Die
Geschäftsausdehnung war im ganzen nicht bedeutend am
meisten gelangten die russischen Werthe zur Geltung vornehm
lich die russische Valuta welche anlässlich der deutsch russischen
Zollver handlungen und in Erwartung einer baldigen Ermässigung
der russischen Kinfuhrzölle um 1,20 M gesteigert wurde Die
andern ansländischen Rentenpapiere lagen der Mehrzahl nach
auch fest sie gelangten aber zu nur ganz bescheidenen Um
sätzen Grosse Beachtung fanden in den letzten Tagen die in
ländischen Anleihen namentlich dreiprozentige Deutsche Reichs
Anleihe und die dreiprozgentigen Preussischen Konsols welche
sich um je 0,45 Proz gehoben haben Die inländischen Eisen
bahnaktien bewegten sich anfangs in aufsteigencder Richtung
Hessen dann aber etwas nach weil die Dividende
der Lübeck Büchener Bahn wesentlich niedriger als bis
her geschätzt wurde Die ausländischen Eisenbahnpapiere
lagen sehr rubig nur Prinz Henrybahn und Warschau Wiener
traten etwas hervor Erstere bekundeten PFestigkeit während
letztere angeboten und 3,35 AI gedrückt wurden weil der
neueste Betriebsausweis der Gesellschaft wenig befriedigend
lautet Auf dem Bankaktienmarkte waren Diskonto Kommandit
Antheile und Oesterreichische Kreditaktien bei zunächst rasch
ansteigenden später etwas nachlassenden Kursen bevorzugt weil
die beiden bez Institute an dem österreichisch ungarischen
Valutageschäft in vorderster Reihe betheiligt sind Die Aktien
der Deutschen Bank welche am Dienstag den Kurs von 160
erreicht hatten mwussten bei ziemlich starkem Angebot bis 158
zurückgeben weil verlautete dass die londoner Filiale der Bank
ungünstige Geschäftserfolge aufweise und durch die demnäch
stige Errichtung einer Kkapitalkräftigen Konkurrenzanstalt weitern
Eintrag erleiden werde Die Kohlenaktien haben sich im Preise
etwas gebessert weil durch die anhaltende strenge Kälte die
Nachfrage nach Feuerungsmaterial gesteigert worden ist und der
Grubenarbeiterstreik bedentende Lücken in die Läger der
grössern Konsumenten und Händler gerissen hat Die Aktien
der Eisenwerke wurden auch etwas höher bezahlt weil letztere
der Gefahr von Arbeitseinstellungen welcher sie durch die
Streikbewegung ausgesetzt waren nunmehr enthoben sind Die
Aktien der Schiffahrtsgesellschaften gingen in Rückwirkung der
halleschen Cholerafälle nach kurzer Erholung wieder zurück
Von den sonstigen Industriepapieren sind die Aktien der
Brauereien der Baugesellschaften und einzelner JIMaschinen
fabriken als ziemlich fest und vorübergehend etwas belebt her
vorzuheben Es notirten

14 Jan 16 Jan 17 Jan 18 Jan 19 Jan 20 Jan

A4

3proz D Reichsanl 86,25 86,25 86,40 86,40 86,60 86,70
5proz Griech Anleihe 62,10 60,75 60,50 60,25 62 62,10
III Orientanleihe 66,40 66,70 66,80 66,50 66,80 66,70
Russische Noten 207,85 208,60 208,20 207,70 209,60 209,05
Lübeck Büchener 143 142,90 143,30 143,25 142,25 142,25
Ostpreussische Südbahn 73 73,75 74,75 73,75 73,50 73Lowmbarden 42,75 42,60 42,90 43,50 43,25 42,80
Gotthardhahn 157,40 156,80 155,10 155,25 155,25 155,10
Schweiz Centralbahn
Warschau Wiener
Berliner Handelsges
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
Diskonto Kommandit
Oesterr Kreditaktien
Allgem Elektriz Ges
Brauerei Patzenhofer
Bochumer Gussstahl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Laurahütte
Hamb Amer Pachketk

118,60 118,50 117,75 117,75 117,30 117,80
202,60 202 202,90 202,30 19930 19925
140,80 141,90 142,30 141,30 140,10 140 25
137,25 138 139 137,50 137,40 136,50
158,90 160 160,50 158,25 158,50 158,
185,25 185,10 188,50 186,50 186,50 186
172 178,25 175,10 175,50 174,60 175
132,50 131,50 131 133 131 50 13190
270 273,75 275 271,25 270,75 268,75
114,50 116,25 117,50 116,75 117 11720

55,20 55,75 56,40 56,75 56,40 56,60
137 137 138 138,10 138 138
126 127 128,30 128 127,90 128
94,20 95,20 94,80 95 95 95,30
90,25 90,40 91,10 90,50 89,50 90

Nordd Lovyd 96,40 97,40 98 97,10 96 25 97,20
Riebecksche Montanw 161,80 161 161,80 162 162 161,75

Die ungewöhnlich strenge Kälte welche während der letzten
Tage in ganz Alitteleuropa geherrseht hat veranlassto bei Beginn
der Berichtswoche unsern Get re idemarkt zur Anvahme einer
sehr zuversichtlichen Haltung weil durch den Frost die Wasser
wie die Landzufuhr sehr erschwert wurde und die Ankünfte eich
an fangs erheblich vermindert haben Den Feldern dürfte die
Kälte indees wohl nieht oachtheilig geworden sein da fast aller

Budweis 19 Torgau 20 0 2Prag 2 Wittenberg 2 6Jungbunzlau Rosslau 2 2 23Laun 2 J PBarby 2Pardubits PAMagdeburg 4Brandeis 2 PTangermünde h 6Melnick 14 5 PWiitenberge 2 2Leitmeritz FDömitz Peg 2 3Aussig 2 9,221 9 PLauenburg 2 4Dresden 20 1,14 10 S

orten eo erglebigo Schnee ſt rniedergegangen aind dass die
jungen Saaten sich eines ereichenden utzes zu erfreuen
aben Vielfach werden s an die je der Stadt

bevölkerung wenig zusagenden Witterungsverhältnisse grosse
Hoffnungen auf zukünftige Ernte üpft In Berücksichtigung dieses Umstandes und der b den amerikanischen
Unvionsbäfen fortdauernden Zunahme der sichtbaren Getreide
vorräthe ist die anfängliche Festigkeit schon am Dienstag
schwunden Zu diesem Umschwunge hat auch sehr wesentlich
die Geringfügigkeit der Umsätze beigetragen welche zeitweiso
fast völliger Geschäftsruhe gleichkam Weizen wurde da für
säüchsische Rechnung etwas Frage hbervortrat zunächst um 2,75 M
gesteigert dann aber um 4,25 M gedrückt weil aus New Vork
wesentlich ermässigte Notirungen einliefen Das Geschäft in
diesem Artikel war sehr unbedentend Für Roggen trat West
deutschland als Käufer anuf doch musste auch dieser Artikel
seine anfangs erzielte Preisbesserung von 2,50 M völlig aufgeben
und dann noch bis ca 1 M unter seinen vorwöchentlichen
Schlussstand zurückgehen weil die Zufuhr später der Konsum
frage überlegen war und die Anzeichen für einen Witternngs
umschlag gegen Ende der Woche zugenommen haben IIafer
welcher in feinen Sorten andauernd beliebt war hat sich bei
rubigem Geschäft und geringen Preisschwankungen auf seinem
vorwöchentlichen Stande behaupten können Mais hat bei wenig
veränderten Preisen eine feste Haltung gezeigt weil die Ankünfte
beliebter Sorten gering waren Rüböl blieb vernachlässigt
bei etwas nachgebenden Preisen Das Geschäft in Spiritas
war zeitweilig belebt bei schwacher Haltung Die in der vorigen
Woche zu Gunsten dieses Artikels verbreiteten Monopolgerüchte
waren völlig ausser Wirksamkeit getreten dagegen drückten die
Vermehrung der Zufubr sowie die ungünstigen Ziffern der amt
Hchen Statistik welche für den verflossenen Monat eine Erhöhung
der Erzeugung veben einer Abnahme des Verbrauchs ergabenin empfin ßer Weise auf die Stimmung Der Preis ist in
langsamem Tempo um 50 bis 60 Pf zurückgegangen Es votirtenz

1892 1893
20 Jan 14 Jan 20 Jan

Weizen per April Mai 207,50 159 157,50
Juni Fuli 209 162 160,50Roggen per April Mai 214, 139,75 138,75
Juni Juli 208,25 141,25 140,50

Hafer per April Mai 157,75 140,50 140,50
uni Juli 156,75 142,24 142,25

Mais per April Mai 122,50 112,25 112,25
Räböl per April Mai 57 50 49,70Mai Juni 57 50,10 49,70Spiritus loco 48,40 33,10 32,60per April Mai 48,70 33,20 32,60

Frankfurt a 20 Janaus London bat die 8 ocieté ehimi
der Rio Tinto Compagnie s einen fünfjährigen Vertrag auf
Lieferung von jährlich 500,000 t Pyrits ab geschlossen

Dividenden AMAüblhausen 20 Jan Orig Mitth

Zahiungs Binstell ungen

v 7 rAmts Sagz las sNamen Wohnort S s 2 s 2serieht S
A Steinbrecher Maschi Bischofs Bischofs

nenfabrikant werda Werda 16 1 11 2 18 2 18 2
A A Dehne Kfm Freiber Freiberg 1 28 2 2 17 3Joh Friedr Coester Kfm Halle S alle S I14 1 3 16 2 16 3
N Minaty PFalta Landeshut Landeshut 14 28 4 10 2 28 4
Gustav Kadisch Kkm Magdeburg Magdeburg 13 1 22 2 10 2 3
Ed Naumann Juwelier Marienburg Marienburg 56 1 3 15 3 11 2
Karl Kropp jun Kfm Prenzlan Prenzlan 14 1 2 13 2 13 2
Herm Franz Kfm Danzig Danzig 16 1 25 2 2 3
G Weinberg Kfm Dortmund PDortmund 14 1 20 2 11 2 27 2
H Sehulz Tischlermstr Eisenach Eisenach I16 1 3 2 18 3
A Bachmann Kfm i Fa

Heinr Oronau Nachf Memel Aemel 16 1 10 3 2 22 3
N Hort Buchdruckerei

besitzer 3Wiesbaden Wiesbaden 14 1 15 2 11 2

Wasserstünde bedeutet über unter Null,
Saale und Vnstrut ſFeiſWochs

Artern Brückenpegel 19 Jan 20 Jan 7Weissenfels Oberpegel 1212 t 121l
äo Unterpegel 20,70 9,62 gHalle Vnterhaupt 29 Jan 1,60 21 Jan 1,60 2Trotha do t 1,80 1,30Alsleben Oberpegel 19 Jan 2,12 20 Jan 2,12 S
do Unterpegel ,98 1,04 zKalbe Oberpegel 26 120 edo Unterpegel 2 o 6 t 0,12 7

Moldau, Tser Eger BIve

T e e e e
Am 19 Jan 1883 Aelviek Stauwasser 29 Gr NW eonnig
Am 19 Jan 3893 Trotha Eisstand Torgau Eisstand Wittenbe

Eisstand Rosslau Stauwasser Barby Eisstand Magdeburg Eisstancſ
Tangermünde Eisstand Wittenberge Eisstand Dömitz Eisstand Lauen
burg Eisstand Dresden Eisstand Halle Eisstand

Beobachtet nach amt Depeschen der kgl Elbstrombau Verwaltung

Börse zu IIalle am 21 Jannwar
Preise mit Aussehluses der Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizen rubig 152 160 feinster märkischer übes
NVotiz Rauhbweizen 154 158 M Roggen rubig 140 bis
144 M Gerste Brau ruhbig 155 177 feinste
bis 184 Futter 125 140 M Hafer fest 146 152 M
Mais amerikanischer Mixed 130 bis 132 Al Douaumais
125 bis 140 M Raps ohne Handel Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Vixtoria 185 195 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel aussechl Sack M Stärke einsechliessieh

Fass Halles che prima Weizen
40,00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,00 38,00 A Linsen

bei knappen Vorräthen

30,00 40,00 M
Bohnen 16,00 17,00 M Rothklee 100 125 132 sehwe

Nach hier vorliegenden Meldungen

ne de Liverpol mit

Der
Aufsichtsrath der Vereinsbank Mühblhausen beantragt die Ver
theilung von 6 Proz Dividende für 1892

New Vork 21 Jan r 4,100,000 Dollars Gold
gehen morgen nach Europa ab

dis cher Klee 96 110 126 Weissklee 90 110 130
Mark Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 bis
13,00 M Roggenkleie 10,50 11,50 M Weizenschalen
10,00 10,50 M Weizengrieskleie 10,00 10,50 M Malz
Keime helle 12,00 13,00 dunkle 16,50 11,50 M Oel
knehen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl M
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825300 12,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz schwach Kartoffel mit 50 L
Verbrauchsabgabe 52,60 mit 70 M Verbrauchsabgabe
33,20 Rüben M

Chemiäseche Produrte
London 19 Jan Ohihenlpeter 9 3 für gewöhbuliehe 9 eb

3 d für ebemisebe Sorten



Vollständiger Ausver

Anderweitige Unternehmungen veranlaſſen mich zu dieſem ſchnellen Entſchluß und bin ich genöthigt mein ganz

Wintermäntel Capes JaguretsStaubmnäntel Sommer Umnhänmge
jedem Preiſe

Mein seit 10 Jahren bekanntes Renommé bürgt dafür dass dem Publikum in diesem Palle
zu

BRegenmmmäömtel I

abzugeben

Kein Reciame Ausverkauf
geboten wird ebenso ist es genügend bekannt dass ich nur beste Vabrikate fäühre

Jch bemerke hiermit ausdrücklich daß der Ausverkauf wenn nicht früher am 31 März 1893 b ſtimmt endet da mein Geſchäftslokal alsdann von Herrn Kürſchnermeiſter

C Jacob jetzt Markt 18 bezogen wird

Sehr günſtige Gelegenheitsvoſten in

reinwoll Damentuchen u Ballstoffen
Confectionsstoffen schwarz für Mäntel

Jacquets Pelzbezüge etcGroße Auswahl in Kleiderstoffen

Kleiderstoffe und Rester
in reichhaltiger Auswahl zu bekannt billigen feſten Preiſen

Schulze Petermann Valle aOlegariunsſtraſze 1 Eckhaus unterhalb des Hut Leihhauſes

e ä 1
r nere

ne föne

r e 20 ne

W vorzugliehes Fabrikat von unüber

troffener Leistung Grosse Dauer
haftigkeit Aeusserst geräuschloser
Gang Gediegene Ausstattung

Mustrirte Kataloge und Beschreibunger
gratis

Vorräthig in jeder
bedeutenden Nähmaschinenhandlung

Junker Ruh erh I e
Die änſachſtg biſioſte und leichtgehendſteDen n

II
liefert unter Garantie ſchärfſter Entrahmung und Dauer
haftigkeit Aufſtellung ſachgemäß und prompt

Reflektanten 8 Tage auf Probe

FA o e i ürehPaul Krüger Merſeburgerſtr 13a p
III

Patente
erwirken und verwerthen

H W PATARKVPrrag Berlin W HamburgHeinrichsgasse 7 Luisenstrasse 25 Grosser Burstah 13anerkannt bedeutendstes Patent Bureau
Dentschlands

beschäſt ca 90 Bureaubeamte Specialisten für technische Fächer

180 eigene Vertreter für Patent Verwerthung

Für mehr als MIK 1,400 000 Patente bereits verwerthet
Prima Referenzen

Ausſührltehe Broschüre gratis und franco

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Adolph Koslowski
Der Verkauf findet nur an Wochentagen von Vorm 6 Uhr Nachm statt

j Damen u Mädchen Mäntel Fabrik

I alle a S
10 r nsohmijodsn 10

Total Ausverkauf
Kunsthandlung Geiststr 36

Kndet nur an den TagenDienstag Donnerstag wurddl Sonnabend
von Vorm O bis Nachm 5 Uhr stalt

Konburs Maaren

Die Reſtbeſtände der aus der G
herrührenden Waaren beſtehend aus

lerren DBamen u Kinderschuhen u Stiefeln
warmgefütterten Iausschuhen Vilzschuhen
Pantotfeln Reiseschuhen

Geiſtſtraße
zu Taxpreisen ausverkauft

APSVörBant

Ohm ſchen Konkursmaſſe

werden nebſt anderen Schuhwaaren in dem früheren Geſchäftskokale

Nr 2
J Der Verkauf dauert uur noch kurze Zeit S

Verkaufszeit Vormittags von 12 Uhr
Nachmittags von 28 Uhr

MNeuester Staditplan
von II IIe aS

Maassstab 1 5000 enthaltend das gegenwärtige Stadtbild
die amtlichen Bebauungspläne sowie die neue Naus
nummerirung Unentbehrlich für jeden Gewerbetreibenden
Preis 5 Mk Zu beziehen nur von

W Spliesgarth Lithographische
Anstalt u Druckerei
G Steinstr 10

Dur sacſißundigen Cinricſikung und

gewissenſiaftesten Drüfung jeder Art e
e Bucſifüſirun9 empfielilt sicſi unter Su

sicſierung strengster Verscſigwiegen ſeit

Feinste Referenzen

B Hooſffer Aschersleben gert
Voeoreideter Wücher FReovisor

Honorar mässig

Curſe

Halle

Ahcdenge Tehr Anſtalt I Ranges

r feine Damenſchneiderei
Aelteſtes und uſtitut am PlatzeSyſtem der Berliner Akademie n n

zeichnen Anfertigen
Auswärtige erh Penſion im Hanſe

wozu ergebenſt einladet

Druck und Verlag von Otto Hendel

Beſte Empfehlungen
Gründl Unterricht in Maaßuehmen Schnitt

Honorax mäßig Für Damen höherer Stände getrennte
Proſpekte gratis und francoClara Martini Sophienſtr 17 früh Nummer 13a Wilhelmſtr Ecke

Stadt Dresden
Heuteschlachtefest e

W Stünkel

Kauf meines Geschafts
ich

am 1 April d J ſpäteſtens auflöſe
bedeutendes Waarenlager beſtehend in

roOBGeBRa den äömtel
Himdermäntel Kinderjackets

Se

reisen

Be
Searfen S

Fravaſten Fabrik

Preyers Blömer
St Tönis Crefeld

Cravaktten
per Dutzend von

S 1,80 anS vis zu den feinſten
Genres

Regattes
Anknöpf

Schleifenu ſ w
zu den billigſten

Preiſen
Stoffmuſter und

illuſtrirte Preisliſte
gratis und frei

Nur für Wiederverkäufer

Ierren Wävche Pabrik
u Versand Geschäft

J I Fath Berlin s 926 Kommanvantenſtr 26
empfiehlt ſeine durch
tadelloſen Sitz u
höchſte Saltbar
keit allgemein be

e vorzugten Fabria kate Oberhemden
d r W J Mt 3,59 4,00

J W Wo s D 00 Kragen ue VWanſchetten in
S den neueſten92 kleidſamſten Faon ſowie Taſcheutücher Nacht

hemnden Chemiſettes Trieotagen
u Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verſende gratis und freo
Aufträge v Mk 20 an vortofrei

Schalltrichter
für Vernsprecher empfiehlt
Wilhelm Boehr

Fernſpr 505
Das vwoeltbekaunte SPeotütederntabrit

Lager von Gustav Lustig BVerlin
Prinzenſtr 46 verſ gegen Nachn nicht
unter 10 Mk garantirt neue vorzügl
füllende Bettfedern Pfund 55 Pfg
Halbdannen das Pfd Mk 1,25
h weiße Halbdaunen das Pfund Mk i ,75

vorzügl ren das Pfund Mk 2,85Von dieſen Dann genügen
3 Pfund zum gröſ zten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Gebr Möbel kauft und verkanft
I Berbig Kl Ulrichſtr 22a

Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


